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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Blau-Weiß Emden-Borssum : SV Warsingsfehn 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

Trenn beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf der SV Blau-Weiß Emden-Borssum am Freitag, den
21. April im 18. Saisonspiel auf den SV Warsingsfehn. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Stephan Trenn. Erstaunlich war, dass der SV Blau-Weiß Emden-
Borssum diese Partie mit 2 und der SV Warsingsfehn mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Trenn / Bartels beim 11:5, 12:10, 11:7
gegen Hinrichs / Runge. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schulz / Zechner war für Gutzeit /
Gottschlich am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnten Repplinger / Oepen nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Stephan Trenn zwar einen Satz
abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Götz Zechner aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Mit nur
einem Satzverlust ging daraufhin Keno Bartels gegen Burkhard Schulz durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an den Tisch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Tom Gutzeit gegen Thomas Runge nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 13:15, 11:5, 11:6 nicht verloren. Beim 3:1-Sieg von Ralf
Gottschlich gegen Sven Hinrichs ging nur Satz 1 verloren. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Der Start in die Partie hätte für
Christoph Repplinger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Dominic Paasch noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Toby Oepen und Tammo Kosubek,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Stephan Trenn kam mit der Spielweise von Burkhard Schulz am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Trenn nun 17 Siege bei 3 Niederlagen aus. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Blau-Weiß Emden-Borssum die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 20:16 bei 10 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV Warsingsfehn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:29. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum

Doppel: Trenn / Bartels 1:0, Gutzeit / Gottschlich 0:1, Repplinger / Oepen 1:0 
Einzel: S. Trenn 2:0, K. Bartels 1:0, T. Gutzeit 1:0, R. Gottschlich 1:0, C. Repplinger 1:0, T. Oepen 1:
0 

 SV Warsingsfehn
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Doppel: Schulz / Zechner 1:0, Hinrichs / Runge 0:1, Kosubek / Paasch 0:1 
Einzel: B. Schulz 0:2, G. Zechner 0:1, S. Hinrichs 0:1, T. Runge 0:1, T. Kosubek 0:1, D. Paasch 0:1


